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Schnl-Chronik.

Eidgenossenschaft. Polytechnikum. Der schweizerisch

Schulrath hat de» Hrn. Privadozent K. H u g in Zürich,
dcn Verfasser der mathematischen Lehrmittel für die zürcherischen
Volksschulen, zum Lehrer für mathematischen Unterricht am Vorbe-
reitungskurS erwählt. — Die eidgen. Anstalt wird mit 65 Schülern

eröffnet: Bauschule 8, Ingenieurschule 25, mechanisch techn.
Schule t6, chemischtechn. Schule 8, Forstschule i, sechste
Abtheilung 7. 23 Zöglinge sind aus dem Kanton Zürich.

Psalm 1.8. t.

Großartiges Vermächtniß des Herrn

Friedrich Fuchs
an die Schullehrerkasse des Kaatons Bern.

Bern. Das „Intel.. -Bl." der Stadt Bern nnldet von einem,
auch von unS früher (Rr. 13 Seite 102) schon angedeuteten,

glänzenden Vermächtniß, welches soeben dcr Schulmeisterkasse
deS Kantons Bern zugefallen. Ter im Jahr t78l zu Liegerz
geborene und am 6. d.M. in Bern als kinderloser Wittwer verstorbene
ehemalige Handelsmann Friedrich Fuchs hat nämlich die erwähnte
Kasse zum Alleinerben seines Vermögens von mehr als

Fr. 2OO,OO«
testamentarisch eingesezt, nachdem er derselben Kasse schon bei
Lebzeiten (im Jahr 1839) ein Geschenk von Fr. 30,000 alte Währung

gemacht hatte.
Er führt als Motiv dieser Erbeinsezung u. A. Folgendes an :

„Wenn ich die Schullchrerkasse, welcher ich bereits im Jahr t839 ein
Geschenk von alten Fr. 30,000 entrichtet, noch vollends zu meiner
Allcinerbin einseze und ihr durch diese Einsezung ein neues Vermögen

von über neuen Fr. 200,000 zuwende, so beabsichtige ich
damit, den sehr gedrükten Stand von mehr als eintausend Lehrer und
Lehrerinnen mit den mir von meinem himmlischen Vater verliehenen
Gütern zu heben und somit eine meinem Herzen theure Pflicht zu
erfüllen."
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